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Kantonsspital
Gottesdienste um 10 Uhr, im Vortragsaal, 1. UG. 
Zu den Gottesdiensten im Spital sind alle 
herzlich eingeladen. Der Gottesdienst wird am 
Hausradio übertragen.
Sonntag, 3. Mai, reformiert, 
Pfarrer Adrian Berger 
Sonntag, 10. Mai, katholisch, Daria Serra
Donnerstag, 14. Mai, ökumenischer Auffahrts-
gottesdienst, Adrian Berger, Sebastian von 
Paledzki, Adriana Di Cesare

Sonntag, 24. Mai
katholisch, Sebastian von Paledzki
Sonntag, 31. Mai
reformiert, Pfarrer Adrian Berger

Kontakt:  
Adriana Di Cesare und Adrian Berger, 
052 634 89 37, 
adriana.dicesaere@spitaeler-sh.ch  
adrian.berger@spitaeler-sh.ch

Tagesausflug zu den 
Heilpflanzengärten  
A. Vogel in Roggwil
Unser Tagesausflug führt uns dem 
Rhein und dem Untersee entlang 
nach Mannebach, wo im Seehotel 
Schiff Kaffee und Gipfeli auf uns 
warten. Dem Bodensee entlang 
geht es weiter nach Romanshorn. 
Das Mittagessen geniessen wir im 
Restaurant Hafen. Am Nachmittag 
besuchen wir die Firma A. Vogel in 
Roggwil, wo wir Spannendes über 
Heilpflanzen und deren Verarbei-
tung erfahren. Anmeldung bis 
Mittwoch, 6. Mai, an: beatrice.
zingg@ref-sh.ch, 052  643 15 90
Mittwoch, 13. Mai,  
Start: 8.15 Uhr, Krummacker,  
8.20 Uhr, La Résidence,  
8.35 Uhr, Lohn (Bushaltestelle Kreuz), 
8.45 Uhr, Schaffhausen (Restaurant 
Hirschen)

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr, Sankt-Florian-Gottesdienst 
(Dixieland-Jazz) mit Peter Vogelsanger, 
im Anschluss Platzkonzert mit Wurst, 
Bier, Mineralwasser und Spritzenhüsli 
für Kinder
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr, Gottesdienst zum Muttertag  
mit Peter Vogelsanger 
Sonntag, 17. Mai
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin 
Dorothe Felix
Sonntag, 24. Mai
10 Uhr, Pfingstgottesdienst über 
Dietrich Bonhoeffer, mit Barna Vitos 
(stud. theol.) und Peter Vogelsanger
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer  
Peter Vogelsanger
La Résidence.  
Jeden zweiten Dienstag, 9.30 Uhr;  
12. und 26. Mai mit Pfarrerin Dorothe 
Felix und Pfarrer Peter Vogelsanger

Gemeindeleben
Kaffeestube im Trülli.  
Jeden Donnerstag ab 9 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Trülli
Ganztagesausflug. Zu den Heilpflan-
zengärten von A. Vogel, Roggwil, Start: 

8.15 Uhr, Krummacker, Anmeldung bis 
6. Mai an Béatrice Zingg
Spielnachmittag im Trülli-Saal. 
Mittwoch, 6. Mai, 14 Uhr
Spielabend im Trülli-Saal.  
Donnerstag, 28. Mai, 19 Uhr, für 
Seniorinnen und Senioren
Crazy Kids. Donnerstag, 7. Mai, 21. Mai 
und 28. Mai, 17.30–19 Uhr. Auskunft: 
Santina Krizanak, 079 358 59 87
Mittagstisch im Trülli-Saal.  
Mittwoch, 27. Mai, 12 Uhr,  
für Seniorinnen und Senioren
Tischlein deck dich. Jeden Montag  
ab 10 Uhr, Auskunft bei Béatrice Zingg

Seelsorge & Kontakt
Unter 052 643 36 89,  
N.N@ref-sh.ch: 
Pfarrerin Dorothe Felix, 
Pfarrer Peter Vogelsanger

Unter 052 643 15 90, 
N.N@ref-sh.ch:
Béatrice Zingg (Sozialdiakonie) 
Antje Babbe (Sekretariat)
Brigitte Möckli (Mesmerin) 
Maria Balazs (Mesmerin)
Andreas Schlehan (Hauswart)

Seniorentage  
im Juni
Vorschau  Herzliche Einla-
dung zu unseren diesjähri-
gen Seniorentagen in Neu-
hausen: von Montag, 15., bis 
Freitag, 19. Juni. 

Wir freuen uns auf eine 
abwechslungsreiche Woche 
mit zwei Tagesausflügen 
und gemeinsamer Zeit vor 
Ort. Den Abschluss bildet 
ein musikalischer Grill
abend am Freitag. Das 
genaue Programm wird 
Ende April im Kirchgemein-
dehaus und in der Kirche 
ausliegen, ebenso die 
Anmeldezettel. 

Lassen Sie sich überra-
schen. Eine gesegnete Zeit 
wünschen Claudia Kiener, 
sozialdiakonische Mitarbei-
terin, und Nyree Heckmann, 
Pfarrerin. 

Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst,  
Pfarrer Matthias Koch 

Sonntag, 10. Mai
9.30 Uhr, guter Gedanke, 
Pfarrer Matthias Koch
Mittwoch, 13. Mai
18 Uhr, Abendgottesdienst  
vor Auffahrt, Pfarrerin Nyree 
Heckmann
Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin Nyree Heckmann
Pfingstsonntag, 24. Mai
9.30 Uhr, Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl, Pfarrer 
Matthias Koch 
Sonntag, 31. Mai
9.30 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin Nyree Heckmann

Veranstaltungen
Jeweils im Kirchgemeindehaus, 
Zentralstrasse 32 
Die Kindersingkinder!  
Jeden Dienstag, ausser in den 
Schulferien, 16.30 bis 17.15 Uhr
Morgenandacht.  
Jeden Mittwoch, ausser in  
den Schulferien, 9.30 Uhr 
Ökumenischer Mittagstisch. 
Jeden Mittwoch, 11.30 Uhr 
Kafi am Sunntig.  
Sonntag, 3. Mai, 14 Uhr
Stubete.    
Dienstag, 19. Mai, 14 Uhr 

Ökumenischer Senioren
ausflug. Kartause Ittingen. 
Donnerstag, 7. Mai, 13 Uhr 
Seniorennachmittag. 
Donnerstag, 21. Mai, 14 Uhr
Café Dialogue.  
Weniger oder mehr? – Konsum 
und Verzicht. Freitag, 29. Mai, 
15–17 Uhr

Kontakt
Pfarrpersonen: 
Matthias Koch, 052 672 77 88
Nyree Heckmann, 076 306 32 41

Persönlich

«Wind kannst 
du nicht sehen»

PFARRER BEAT WANNER

«Wind kannst du nicht sehen», so heisst es in 
einem unserer Pfingstlieder, aber was er tut. 
Und besonders schön zu sehen, was der Wind 
tut, ist es an einem heiteren Frühlingstag auf 
dem Randen. Da treibt er ganze Scharen von 
weissen Wolken über den blauen Himmel. Aus 
dem frühlingsfrischen Grün von Wiesen und 
Wäldern steigt Blütenstaub in die Luft, und der 
Wind trägt den Staub weiter: Windbestäubung. 
Manche Pflanzen stehen halt nicht so sehr auf 
die Bienen mit ihrem Gesumse. Dass der Wind 
auch noch ganz anders sein kann, ungestüm 
und geradezu umwerfend, das lassen manche 
Baumstämme am Wegesrand erahnen.

Natürlich geht es im Pfingstlied weniger um 
die meteorologischen Fragen: Den Geist kannst 
du auch nicht sehen … Aber was er tut, schon. 
Was der Geist tut, in welche Richtung er weht, 
das ist mir schon als Kind aufgegangen. Viel-
leicht bin ich deshalb Pfarrer geworden? Das 
war am Basar der Kirchgemeinde. Da lag etwas 
Gutes in der Luft, Schönes und Hilfreiches. Und 
das Beste: Daran konnte man sich beim Päckli-
Fischen beteiligen! Die 50 Rappen, investiert 
ins Päckli-Fischen, diese 50 Rappen kamen 
bedürftigen Menschen zugute in einem Land, 
von dem ich noch nie gehört hatte. Aber das 
war egal. Ich konnte Päckli fischen, und ande-
ren wurde mit dem Einsatz meines Taschen-
geldes geholfen. Ich kannte den Begriff zwar 
noch nicht, aber es war ganz eindeutig eine 
Win-win-Situation.
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Nah dran

Von der Liebe
Der Mann wurde von einem Auto erfasst. 
Er hängt an mehreren Infusionen, um 
seinen Kopf liegt ein dicker Verband. Im 
Nachbarbett liegt ein betagter Patient, 
der gerade Besuch hat von zwei jungen 
Männern. Sie unterhalten sich leise auf 
Portugiesisch. Ich grüsse beim Vorbei
gehen und setze mich ans Bett des 
Verunfallten, der mir aus seinem Leben 
erzählt. Ich erfahre, dass er keinen 
festen Wohnsitz hat. Sein Hab und Gut 
befindet sich in zwei Plastiksäcken 
neben dem Bett. Kleider sind keine 
darunter. «Die musste mir der Notarzt 
aufschneiden», berichtet er. 

Er fragt mich, ob er mit meinem Dienst-
handy telefonieren dürfe. Ich gebe es 
ihm, und er versucht, einen Bekannten 
zu erreichen. «Bei dem habe ich noch 
ein paar Sachen zum Anziehen.» Die 
Anrufe bleiben erfolglos.

Von der anderen Seite des Zimmers höre 
ich ein «Pst!» in meine Richtung. Der 
Patient im Nachbarbett winkt mich zu 
sich. In den Augen des alten Mannes 
stehen Tränen. Er sagt mir in gebroche-
nem Deutsch, dass seine Familie dem 
Mann im anderen Bett gerne Kleider 
schenken würde. «Glauben Sie, dass wir 
ihn fragen dürfen, ob ihm das recht ist? 
Wissen Sie, ich kann es nicht ertragen, 
wenn jemand in Not ist.» 

Ich gehe in Begleitung der beiden Enkel 
zum anderen Bett. Der Funke springt 
sofort über. Als ich das Zimmer verlasse, 
unterhalten sich alle angeregt – und die 
Kleider sind auf dem Weg ins Spital. 
Berührt denke ich: Die Liebe im Spital 
hat viele Gesichter. Heute lag sie im Bett 
nebenan. 
 
ADRIANA DI CESARE

Orgelkonzert  
zum Muttertag 
Wind kannst du nicht 
sehen, aber hören umso 
mehr, insbesondere wenn 
er aus dem Windwerk der 
Orgel durch die Orgelpfei-
fen weht und diese Pfeifen 
dann – ja – zum Pfeifen 
bringt. Wenn man das so 
sagen darf. Die Königin der 
Instrumente hat ja ganz 
andere Klänge im Reper-
toire als schnöde Pfiffe.

Das zeigt uns meister-
haft Peter Geugis mit 
seinem Orgelkonzert zum 
Muttertag. Wir setzen uns 
zu ihm auf die Orgelempore, 
sehen, hören und staunen, 
wie er mit Händen und 
Füssen dieses eindrückli-
che Musikinstrument zum 
Klingen bringt. Und zwi-
schendurch wird er uns 
auch einiges über die Orgel-
revision berichten. 

Vielleicht erklärt er uns 
auch das Windwerk. Eben: 
Ohne diesen unsichtbaren 
Wind wäre die Orgel nur ein 
ziemlich überflüssiges 
Möbel. Mit frischem Wind 
und Peter Geugis aber gibt 
es ein wunderbares Konzert 
am Vorabend des Mutterta-
ges. Einfach kommen. Ein-
tritt frei – Kollekte für den 
Musiker. PFARRER BEAT WANNER

Samstag, 9. Mai, 19 Uhr, 
Steigkirche (Empore)

Kirche im Quartier
Kinder und Jugend

FäZ – Fämily-Zmittag. 
Donnerstag, 7. Mai, 12–13.20 Uhr, 
Steigsaal. Anmeldung bis  
Dienstag, 5. Mai:  
katrin.vonarx@ref-sh.ch
Fiire mit de Chliine.  
Mit Pfarrerin Claudia Henne 
und Sandra Mühle, Katechetin. 

Donnerstag, 21. Mai, 
16.15–18 Uhr,  
Steigkirche/Steigsaal

Musik
Orgelkonzert zum Muttertag 
mit Peter Geugis.  
Samstag, 9. Mai, 19 Uhr, 
Steigkirche (Empore)

Regelmässig
Malkurs. Jeden Dienstag, 
14–16 Uhr, Pavillon. Auskunft: 
theres.hintsch@bluewin.ch 
Mittwochscafé.  
Jeden Mittwoch, 14.30–17 Uhr, 
Steigsaal

Begegnung und  
Austausch

Bibelgesprächskreis.  
Mit Pfarrer Felix Blum.  
Montag, 18. Mai, 19–20 Uhr, 
Pavillon
Seniorenzmittag.  
Dienstag, 19. Mai, 12 Uhr, 
Steigsaal. Anmeldung bis 
Montag, 12 Uhr: 052 625 38 56
Büchercafé mit Input. 
Dienstag, 19. Mai, 14.30 Uhr, 
Steigsaal

Kontakt
Pfarramt:
Pfarrer Beat Wanner, 
052 685 42 55, 
beat.wanner@ref-sh.ch 
Pfarrer Stefan Leistner 
Baumgardt, 076 720 21 38, 
stefan.leistner-baumgardt@
ref-sh.ch
Pfarrerin Claudia Henne, 
052 624 80 89,  
claudia.henne@ref-sh.ch
Sozialdiakonie: 
Katrin von Arx, 052 625 38 56, 
k.vonarx@kgvsh.ch
Sekretariat: 
Esther Scheck, 052 625 38 56, 
steigsekr@kgvsh.ch
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Neuhausen Herblingen

Frühlingstag auf dem Randen.  BEAT WANNER

«Ich werfe meine 
Last ab, übergebe sie 
dem Herrn; er selber 
wird sich um mich 
kümmern. Niemals 
lässt er die im Stich, 
die ihm die Treue 
halten.» 
Psalm 55, 23 (GN)
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